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Hinweise für Autorinnen und Autoren

Eingereichte Manuskripte (elektronisch und als Papierausdruck) werden den Herausgebern und Heraus-
geberinnen sowie anonymisiert zwei Gutachtern bzw. Gutachterinnen zur Beurteilung vorgelegt (Peer-
review-Verfahren). Zur Wahrung der Anonymität sollte die erste Textseite nur den Titel des Aufsatzes
enthalten. Die Redaktion bittet darum, bei der Abfassung von Manuskripten Folgendes zu beachten:

1. Manuskripte einschließlich der Anmerkungen und des Literaturverzeichnisses sollen eineinhalbzei-
lig geschrieben sein. Es gilt die neue deutsche Rechtschreibung.

2. Der Arbeit sollen eine deutsche Übersicht und ein englisches Abstract im Umfang von jeweils etwa
15 Zeilen beigefügt werden. Ferner bitten wir um einen Vorschlag für jeweils etwa fünf Schlüssel-
wörter und Key Words.

3. Die Gliederung der Arbeit erfolgt durch maximal zwei Überschriftsebenen. Eine Nummerierung
sollte nach Möglichkeit vermieden werden.

4. Literaturhinweise im Text erfolgen durch Nennung des Nachnamens der zitierten Verfasser und
Verfasserinnen, des Erscheinungsjahres und gegebenenfalls der Seitenangabe nach einem Doppel-
punkt ohne „S.“ oder „p.“ (z.B. Müller 1994: 212). Bei zwei Autoren bzw. Autorinnen werden beide
Namen angegeben, bei drei und mehr der erste Name und „et al.“. Mehrere aufeinander folgende
Literaturhinweise im Text sollen durch ein Semikolon getrennt werden. Bei mehreren Texten des-
selben Autors oder derselben Autorin steht zwischen den verschiedenen Erscheinungsjahren ein
Komma (z.B. Müller et al. 1994; Meier 1997, 2003).

5. Hervorhebungen im Manuskript sollen durch Unterstreichungen oder Kursivdruck kenntlich ge-
macht werden (bitte weder Fettdruck noch Versalien oder Sperrungen verwenden).

6. Anmerkungen sollen im Text als Fußnoten (nicht als Endnoten) mit fortlaufender Zählung auf-
geführt sein. Bitte die Anmerkungen nur für inhaltliche Ergänzungen, nicht für bibliografische
Angaben benutzen.

7. Das Literaturverzeichnis enthält alle zitierten Titel alphabetisch nach Autorennamen und je Autor/
Autorin nach Erscheinungsjahr geordnet. Hier nicht „et al.“ verwenden, sondern alle Autorennamen
nennen. Bei mehreren Veröffentlichungen aus einem Jahr durch den Zusatz von a, b, c usw. unter-
scheiden. Die Formatierung soll den folgenden Beispielen entsprechen; dabei ist die Nennung des
Verlages optional.
Bücher: Gagnon JH. An Interpretation of Desire: Essays in the Study of Sexuality. Chicago: University
of Chicago Press 2004
Buchbeiträge: Clement U. Erotische Entwicklung in langjährigen Partnerschaften. In: Willi J, Limacher B,
Hrsg. Wenn die Liebe schwindet. Möglichkeiten und Grenzen der Paartherapie. Stuttgart: Klett-Cotta
2005; 170–183
Zeitschriftenbeiträge: Castendyk S. Zur Theorie der weiblichen Sexualentwicklung. Z Sexualforsch 2004;
17: 97–115

8. Tabellen sollen dem Manuskript auf gesonderten Blättern und als gesonderte WORD-Datei beige-
fügt werden. Im Manuskript bitte die Stelle angeben, an der die betreffende Tabelle eingefügt wer-
den soll.

9. Abbildungen sollen dem Manuskript auf gesonderten Blättern und als gesonderte Datei in einem
gängigen Graphikformat beigefügt werden. Ausreichende (druckbare) Qualität wird vorausgesetzt,
Fotos können nur nach Rücksprache gebracht werden. Im Text bitte die Stelle angeben, an der die
jeweilige Abbildung eingefügt werden soll.

10. Die wissenschaftlichen Arbeiten der Zeitschrift stehen online in Thieme-connect zur Verfügung
(www.thieme-connect.de). Bei privaten Abonnements ist der Zugang im Preis enthalten. Über kos-
tenpflichtige Zugangsmöglichkeiten und Lizenzen für Institutionen (Bibliotheken, Kliniken, Firmen
etc.) informiert Sie gerne Bernd Heß, E-Mail: thieme-connect@thieme.de.
Diese Zeitschrift bietet AutorInnen die Möglichkeit, ihre Artikel für die allgemeine Nutzung frei zugäng-
lich zu machen („open access“). Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: sexualforschung@thieme.de.




